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Abonnements Einladung

Mit dem 1 November eröffnen wir ein zweimonatliches
Abonnement zum Preise von 1,50 Mark Bestellungen
werden in der Expedition des Tageblattes gr Ulrichstraße
19 sowie von allen Reichspostanstalten entgegengenommen

Zufolge des zwischen den Direktoren Herren Jantsch
und Koebke und den städtischen Behörden abgeschlossenen

Vertrages kommt der Theaterzettel mit Angabe der
Rollenbesetzung offiziell nur im Halle schen Tageblatte zum
Abdruck Die Direction des Stadt Theaters
übernimmt daherauchfür alleanderweitenPubli
kationen bezüglich ihrer Richtigkeit und Voll
ständigkeit keine Garantie Die vollständigen Num
mern des Tageblattes gelangen an Stelle des Theater
zettels im Theater zum Verkauf den Abonnenten wird
hierdurch der Vortheil geboten beim Theaterbesuch ein
zelne Nummern des Halle schen Tageblattes käuflich nicht
erwerben zumüssen Die Ausgabe eines besonderen
Theaterzettels findet laut 16 des Theater
Pachtvertrages überhaupt nicht statt

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Hcille schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt
sich dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal
den Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders
wirksame Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halle schen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Bekanntmachung
Da in dem am 25 d Mts angestandenen Termine

ein annehmbares Gebot nicht abgegeben worden so wird
zur Meistbietenden Verpachtung des vormals Werge
schen jetzt der Stadt Halle gehörenden vor dem Glaucha
Ichen Thore am Böllbergerwege belegenen Gartens aus
die 6 Jahre vom 1 Oktober d I ab bis M September
1892 unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen ein neuer Termin auf

Montag den 8 November d I
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude anberaumt wozu Pächter mit dem Bemerken ein
geladen werden daß der Hausmann des Siechenhauses
Herr Haase bereit ist ihnen vor dem Termine den qu
Garten anzuweisen

Halle a S den 27 Oktober 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs L
O find von dem Schiedsmann Herrn Rebert zur

hiesigen Armenkasse gezahlt
Halle a S den 28 Oktober 1886

Die Armen Direktion

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
In unser Gesellschaftsregister ist bei der No 188 unter

der Firma

HMesche Bierbrauerei Kommandit Gesellschaft
auf Aetien IZ ckzu Halle a S

eingetragenen Kommandit Gesellfchaft auf Actien in Kol 4
folgender Vermerk

An Stelle des verstorbenen persönlich hastenden Ge
sellschafters Kaufmanns Theodor Eisentraut zu
Halle a S ist der Kaufmann Adolf Görlitz zu
Halle a S getreten

eingetragen zufolge Verfügung vom 23 Oktsber 1886 an
demselben Tage

Halle a S den 23 Oktober 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung

MchlmMcher Theil
Halle den 29 Oktober

Das einzige wichtige politische Ereigniß in Deutsch
land während der letzten Woche war der Empfang des
neuen französischen Botschafters durch den von seinen
Herbstfahrten heimgekehrten Kaiser Wenn der neue Bot
schafter wie man ziemlich allgemein annimmt und wie aus

seiner Ansprache an den Kaiser und aus der herzlichen
kaiserlichen Antwort geschlossen werden könnte eine neue
Aera in der auswärtigen Politik Frankreichs einleiten die
Beziehungen zu Deutschland wennschon nicht gleich freund
schaftlich so doch freundlich und friedlich gestalten soll
dann hätten wir es da mit einem politischen Ereignisse
allerersten Ranges zu thun Allerdings wird man lange
auf eine augenfällige Bestätigung dieser Annahme warten
müssen Vielleicht wird eine solche allem Volke erst sicht
bar werden durch die Zusage einer offiziellen Betheiligung
Deutschlands an der nächsten Pariser Weltausstellung

Minister und Bundesräthe hielten in letzter Woche
Sitzungen um über Vorlagen für die Reichs und Land
tagssession zu berathen Aber nicht deren Verhandlungen
auch nicht die des Gelehrten Parlaments der Konferenz
für internationale Erdmessung die in Berlin zusammenge
treten ist interessirteu das Publikum Trotzdem und ob
schon die Parlamente nicht tagten beschäftigte sich die
Presse hauptsächlich mit einer sehr wichtigen parlamentari
schen Frage derjenigen der Parteigruppirung Von kon
servativer Seite ist der allerdings auch von Konservativen
entschieden bekämpfte Vorschlag ausgegangen daß die so
genannten reichs auch regierungsfreundlichen Parteien
mehr als bisher zusammengehen sollen und daß auch die
Regierung mehr als bisher mit diesen Parteien Fühlung
suchen solle um nicht mit aussichtslosen Vorlagen Zeit
und Kraft und Ansehen zu verlieren In einem partei
zerrissenen Lande wie Deutschland ist es nur natürlich
daß ein solcher Vorschlag erbitterte Gegner findet und
daß des Diskutirens über einen an sich gewiß nur ver
nünftigen Vorschlag welchen ja auch die Oppositionspar
teien beherzigen können kein Ende ist Aber gerade in
der letzten Woche hat es sich gezeigt wie nützlich es ist
wenn Parteien bisweilen ihre Spezialinteressen bei Seite
lassen und ein gemeinsames Ziel verfolgen Ohne solche
Einigung wäre der Wahlkreis Graudenz wieder wie schon
zweimal a einen Polen verloren gegangen Was in
Graudenz im Kleinen geschehen ist das kann und das
sollte im Reiche im Reichstage im Großen geschehen und
die einzelnen Fraktionen werden dadurch nichts verlieren
die Reichs und Landes Jnteressen aber dadurch viel ge
winnen Freilich muß man um dieses einzusehen sich
ein wenig über den Fraktionsstandpunkt erheben können
was aber gerade uns Deutschen welcher politischen Rich
tung auch immer wir angehören mögen ungemein schwer
fällt Der in dieser Woche erfolgte Tod des Grafen
Beust erinnerte nur zu lebhaft an die durch Uneinigkeit
entstandene Misere unseres Vaterlandes sowie an die durch
Einigkeit möglich gewordenen Erfolge Bei der Rolle
die dieser talentvolle Diplomat in der Geschichte Deutsch
lands wie Oesterreich Ungarns gespielt hat war es nur
natürlich daß die gesammte Presse beider Reiche sich mit
den Thaten desselben eingehend beschäftigte Derselbe war
bereits feit Jahren vom politischen Leben zurückgetreten
indem er dereinst eine bedeutende aber nicht erfolgreiche
Rolle gespielt hatte In unserer schnelllebigen Zeit war
seine Persönlichkeit und sein Wirken so ziemlich in Ver
gessenheit gerathen

Das österreichische Abgeordnetenhaus ist in die Be
rathung der Verlängerung des Zoll und Handelsvertrags
mit Ungarn eingetreten Ein bei dieser Gelegenheit ge
stellter Antrag auf Herbeiführung eines wirthschastlichen
Bündnisses mit Deutschland wurde abgelehnt Die
Delegationen Oesterreich Ungarns werden nun doch in
Pest zusammentreten Der Wunsch dieselben wegen der
Cholera nach Wien zu verlegen wurde mit dem Hinweis
darauf zurückgewiesen daß die Epidemie abgenommen und
keine Ursache zu Befürchtungen vorhanden sei

In Frankreich besprach man selbstverständlich den
Empfang des französischen Botschafters beim Kaiser Wil
helm und zwar fast durchweg in friedlichem Sinne Paris
rüstet sich auf die 1889er Ausstellung Mit den Arbeiten
wird demnächst begonnen werden dieselben werden in
kleinen Loosen versteigert auf welche Weise eine Betheili
gung an den Arbeitergenossenschaften ermöglicht werden
soll

In England hat Lord Randolph Churchill eine öffent
liche Rede gehalten in welcher er seine kriegerischen
Fühlhörner bedeutend zurückgezogen hat Der Lord scheint
aus seiner Jncognito Reise durch den Continent sehr fried
lich gestimmt worden zu sein vielleicht gerade weil er
mit keinem Staatsmann über die auswärtige Politik zu
verhandeln Gelegenheit gefunden hat

In Belgien ist die Arbeiterenquete abgeschlossen Es
werden namentlich nach folgenden drei Richtungen hin
Reformen empfohlen Errichtung von Schiedsgerichten
und Vermittlungskommissionen gesetzmäßige Organisirnng
der Arbeiter Vereinigungen und Einführung der Arbeiter

Versicherung Den Vorschlägen liegen speziell die deutschen
Einrichtungen zu Grunde

Ueber die bulgarische Weltfrage ist wenig zu
melden Ueber Sofia ist der Belagerungszustand ver
hängt zwei russische Kriegsschiffe sind in Varna einge
troffen Kaulbars hat eine neue Note in dem bekannten
ihm eigenen Tone losgelassen das klingt böse Die
Eröffnung der Sobranje ist verschoben worden die Nach
richten aus allen politischen Centren lauten friedlich das
klingt gut Am charakteristischsten ist Wohl daß der Zar
der doch vor mehreren Monaten in Moskau und am
Schwarzen Meere so deutlich kriegerisch gesprochen bei
der Enthüllung des Denkmals für die im Türkenkriege
Gefallenen wo eine kriegerisch klingende Rede sogar be
greiflich gewesen wäre mchts gesagt hat was als eine
Kriegsdrohung gedeutet werden könnte Und das ist wie
der gut

Zwischen Serbien und Bulgarien sind die diplomatischen
Beziehungen wieder hergestellt

In der gestrigen Bundesrathssitzung wurde be
schlossen den Gesetzentwurf betreffend die Ausdehnung
der Unfallversicherung auf die Seeleute der übrigens den
Bundesrathsmitgliedern noch nicht behändigt war dem
Ausschuß zu überweisen und den dem Bundesrath vorge
legten Gesetzentwurf betreffend den Servistarif und die
Klasseneintheilung der Orte an den Ausschuß zurück zu
verweisen ferner wurden zwei Rekurse wegen Amtsent
setzung der eine von einem Berliner Briefträger der
andere von einem Lehrer im Elsaß ausgehend zurückge
wiesen

Am Montag den 1 November um 12 Uhr Mittags
beginnen im Reichsamt des Innern unter Vorsitz des
Staatsministers Herrn von Boetticher die Verhand
lungen über den deutsch schweizerischen Handels
vertrag Von schweizerischer Seite sind zu diesen Ver
handlungen nicht weniger als 14 Kommissare abgeordnet
aber auch die Zahl der deutschen Kommissare dürfte nicht
gering sein Außer den Vertretern des Auswärtigen Amts
des Reichsamts des Innern des Reichsschatz und Reichs
Justizamtes werden ohne Zweifel auch die preußischen
Ressort Ministerien vor Allem also das Finanzministerium
und das Handelsministerium vertreten sein Endlich sind
nach den Zollvereinsverträgen Vertreter der an den be
treffenden außerdeutschen Staat angrenzenden Bundes
staaten in dem vorliegenden Falle abgesehen von den
Reichslanden also von Bayern Laden und Württemberg
zuzuziehen

Auf der behufs Berathung über die Verstaatlichnngs
osserte einberufenen übrigens beschlußunfähig gewesenen
Generalversammlung der Aktionäre der Aachen Jülicher
Eisenbahn hat der Regierungskommissar erklärt die Re
gierung erachte jede Mehrforderung als eine Ablehnung
und werde jede spätere Annahme der Offerte selbst ab
lehnen Die Nordd Allg Ztg theilt noch mit sie
glaube gut unterrichtet zu sein wenn sie diese entschiedene
und deutliche Erklärung als auch aus die übrigen Bahnen
gleiche Anwendung findend erachte denen neuerdings Ver
staatlichungsofferten gemacht worden sind Die Aktionäre
sollten daher obige Erklärung sehr ernst nehmen

Der Strike von heutzutage ist nicht wie von de
mokratisch manchesterlicher Seite behauptet wird ein un
entbehrliches wirthschaftliches Mittel welches da seine An
wendung zu finden hat wo es an genügender Organisation
sehlt um die sonst mögliche Verbesserung der wirthschaft
lichen Lage der Arbeiter durchsetzen zu können sondern er
ist zu einem Kampfmittel der Sozialdemokratie geworden
dessen Werth von den jener Partei dienstbaren Organen
nicht unterschätzt wird Das sozialdemokratische Blatt das
Berliner Volksblatt versteht es nun wie die Nordd

Allgem Ztg darlegt vortrefflich den Strike unter allen
Umständen gleichgiltig ob sein Verlauf ein günstiger war
oder nicht für die Partei auszunützen War der Strike
von Erfolg so wird der Nutzen der Organisation der Ar
beiter im Allgemeinen der Nutzen der gewerblichen Orga
nisation zum Striken d h der Fachvereine im Besonderen
rühmend hervorgehoben Ist der Strike aber resultatlos
verlaufen so wird der Spies umgekehrt und wie es das
Berl Volksbl, bei dem letzten mißlungenen Buchdrucker

strike in den Westprovinzen machte den Arbeitern vorge
halten daß es mit den gewerkschaftlichen Verbindungen
der Arbeiter allein nicht gethan sei daß vielmehr eine große
Arbeiterpartei in Deutschland noththue welche genügenden
Druck auf die allgemeinen sozialen Verhältnisse sich errin
gen müssen Demgegenüber macht die Nordd Allg Ztg
darauf aufmerksam wie viele höchst schätzenswerthe Resul



ate durch den Buchdruckerverband für die Arbeitnehmer
erzielt worden seien und daß der Strike wenn er nicht
einmal bei den schwächeren Unternehmungen von Erfolg
gewesen sei auch wenn die ganze Sozialdemokratie dahinter
gestanden hätte nur eine längere Dauer aber ebensowenig
praktischen Erfolg gehabt hätte

Der Ausschuß der französischen Deputirtenkammer
zur Prüfung der Vereinbarung mit Italien hat sich wie
man der K Z mittheilt mit starker Mehrheit für Kün
digung des Handelsvertrages vor dem 31 Dezember d I
erklärt Der Zollausschuß beschloß den Antrag der Acker
baugruppe auf Erhöhung des Zolles von ausländischem
Getreide in Betracht zu nehmen

In der bereits gemeldeten serbisch bulgarischen Ver
einbarung wird wie aus Nisch telegraphisch gemeldet wird
festgestellt Bulgarien räumt Bregova welches bis zur
Lösung der Frage durch eine gemischte Kommission neu
tral bleibt Sollte die Kommission das streitige Terri
torium Serbien zuerkennen so giebt Serbien prinzipiell
seine Zustimmung dasselbe gegen entsprechendes anderwei
tiges Grenzgebiet an Bulgarien abzutreten Längstens in
2 Monaten erfolgt die Entsendung einer gemischten Kom
mission zur Prüfung der beiderseitigen Handelsbeziehungen
und in 6 Monaten der Abschluß eines Handelsvertrages
auch sollen bis dahin die gegenseitigen Handelsinteressen
nach Möglichkeit gefördert werden Bulgarien verbietet
den serbischen Emigranten Serbien den bulgarischen Emi
granten sich innerhalb 60 Kilometer von der Grenze an
zusiedeln Beide Länder verpflichten sich gegenseitig jede
gegen das Nachbarland seitens der Emigranten gerichtete
Aktion zu vereiteln Bulgarien baut die Eisenbahn Wockarel
Sofia Zaribrod bis zu dem Zeitpunkte der Vollendung
der serbischen Bahnstrecke aus Die getroffene Vereinba
rung tritt sofort in Kraft

Das Journal de St Pstersbourg sieht darin
daß die bulgarischen Machthaber doch zögern die Natio
nalversammlung zusammentreten zu lassen sowie in der
Zahl der Deputirten welche sich nach Tirnowa begeben
haben die Anzeichen einer gewissen wenn auch nur ge
ringen Nachgiebigkeit und zugleich ein Symptom dafür
wie durchaus anormal der Zustand der Dinge in Bul
garien sei Dieser Zustand werde noch verschlimmert
durch die geringe Sorgfalt der Behörden dem Völkerrecht
Achtung zu verschaffen Dies sei auch der Grund ge
wesen der die kaiserliche Regierung bestimmt habe zwei
Kriegsschiffe nach Varna zu entsenden

Telegraphische Nachrichten
Braunschweig 23 Oktober Dem Braunschweiger Tage

blatt zufolge ist der am 18 ds Mts verhaftete Rechtsanwalt
Dedekind aus Wolfenbüttel auf Beschluß des Oberlandesgerichts
an welches er Rekurs ergriffen hatte heute aus der Haft ent
lassen worden

Darmstadt 23 Oktober Die Darmstädter Zeitung kon
statirt daß von dem choleraähnlichen Erkrankungen in Fmthen
und Gonsenheim keine die Symptome der Cholera ssi tios ge
habt habe es habe sich nur um einige Fälle von Cholera

26 Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Ich bin Gott sei gedankt noch keine Französin
Dafür Gott zu danken hätte ich keine Veranlassung

müßte ich Gott nicht viel mehr für die Freiheit danken
in welcher die französischen Eheleute leben und nicht durch
so viele Rücksichten wie in England sich gegenseitig bin
den und knechten

Ich kann mich aber nur in Deiner Gesellschaft amü
siren entgegnete sie mit zärtlichem Blick

Er lachte spöttisch
Unsere Ansichten sind verschieden bemerkte er kopf

schüttelnd Es kommt noch immer auf die besonderen
Umstände an liebe Frau

Meinst Du also erwiderte sie daß ich als Deine
Frau dieselben Ansprüche die Du mir Anfangs eingeräumt
hast an Dich nicht mehr stellen kann

Das habe ich nicht gesagt aber wenn Du es so auf
fassen willst werde ich nichts dagegen einwenden ant
wortete er spöttisch Vor allen Dingen mußt Du je
doch wissen daß es angenehme und unangenehme Pflichten
giebt

Mein Mann sagte Frau Norman sich zu Agathe
wendend ist ein großer Verehrer ein Anbeter der äußeren
Schönheit Es kann ihm eine Dame gebildet klug auch
von großer Herzensgüte erscheinen ist sie aber nicht schön
dann ist sie ihm auch vollständig gleichgiltig

Denken Sie nur nicht daß ich einen ganz schlechten
Charakter habe mein Fräulein redete Norman jetzt
Agathe an

Es wäre in der That wenigstens kein schöner Zug von
Ihnen Herr Norman sagte Agathe ruhig aber ich
dächte die meisten Herren lieben mehr die schöne Figur
einer Dame als ihr hübsches Gesicht

Ich liebe aber eine solche Dame mehr bei welcher man
Beides vereinigt findet entgegnete er mit einem scheelen
Blick auf Agathe daß sie diese Bemerkung als eine Hul
digung für sich annehmen konnte

Mein Mann unterscheidet sich von anderen Herren in
sofern als er oft auch da eine Schönheit findet wo alle
anderen Menschen hiervon nichts entdecken sagte die Haus
frau vorwurfsvoll

Es trat eine stille Pause ein
Agathe warf ihre Blicke in der für sie so peinlichen Si

tuation abwechselnd auf Frau Norman und ihren Gemahl
Sie dachte an ihr früheres so glückliches Zusammenleben
mit dem Grafen Carlyon und konnte es nicht begreifen

nvktiss gehandelt auch seien solche in Fmthen seit dem 19 ds
in Gonsenheim seit dem 14 d M nicht wieder vorgekommen

Wie W Oktober Cholerabericht In Pest 6 Er
krankungen und 6 Todesfälle in Trieft 5 Erkrankungen und
1 Todesfall

Wien 23 Oktober Herrenhaus Schmerling beantragte
die Einsetzung einer Kommission von neun Mitgliedern zur
Prüfung des Sprachenerlasses des Ministers Prazak Der
Antrag wird der Geschäftsordnung gemäß behandelt werden

Kopenhagen 23 Oktober Der Ausschuß des Folkethings
empfahl einstimmig die unveränderte Annahme der Vorlage
betreffend die theilweise Konvertirung der Staatsschuld
Die neun Firmen welche das Konvertirungszeschäft übernom
men haben verpflichten sich für je ein Neuntel des Betrages
ohne Solidarität

Paris 23 Oktober Nach weiteren Nachrichten ist das
ganze Gebiet der Durance überschwemmt Das Regenwetter
dauert fort Die Umgegend von Taraseon und Arles ist eben
falls überschwemmt die Lage in Avignon ist eine bedrohliche
Die Truppen unterstützen die Einwohner beim Schutze der
Dämme

Paris 23 Oktober Die Deputirtenkammer hat die Bera
thung der Vorlage über den Primärunterricht heute zu Ende
geführt und den Gesetzentwurf wonach der Unterricht in allen
Primärschulen durch Laien zu ertheilen ist mit 361 gegen 175
Stimmen angenommen Bei Verkündung des Ergebnisses der
Abstimmung rief die Rechte Es lebe die Freiheit die Linke

Es lebe die Republik Die Kammer vertagte sich hierauf bis
zum 4 November

Paris 28 Oktober Der Botschafter de Laboulaye in Mad
drid ist zum Botschafter in Petersburg und der französische
Generalresident in Tunis Cambon zum Botschafter in Madrid
ernannt worden

London 23 Oktober Wie der Standard erfährt habe
der Botschafter Waddington keine besonderen Instruktionen
betreffs der egyptischen Frage von Paris mitgebracht

Brüssel 28 Oktober Bei der Neuwahl eines Deputirten
für Brüssel an Stelle Vandersmissens wurde der Kandidat der
vereinigten liberalen Parteien Guillery mit 4062 Stimmen
gewählt Der Kandidat der Sozialdemokraten Anseele erhielt
1614 Stimmen Die katholische Partei blieb von der Wahl fern

London 27 Oktober Der Polizeichef der City Fräser hat
an den Sekretär der sozialdemokratischen Vereinigung ein
Schreiben gerichtet in welchem er anzeigt daß mit Ausnahme
der Lordmayorprozession keinem Zuge gestattet werden wird
am 9 November die Straßen der City zu Passiren Die sozial
demokratische Vereinigung soll beabsichtigen in einem Antwort
schreiben an Fräser nach den rechtlichen Gründen M fragen
aus denen die Kundgebung Untersaat wird

Nisch 28 Oktober Der König hat gestern Mittag den
diplomatischen Agenten Bulgariens Dr Stransky in feierlicher
Audienz empfangen

Tirnowa 28 Oktober Gestern Abend fand eine Versamm
lung der Mitglieder der Sobranje statt in welcher Stambuloff
die gegenwärtige Lage darlegte und betonte daß da die
Wiederwahl des früheren Fürsten Alexander unmöglich sei die
Sobranje einen Thronkandidaten wählen müsse welcher Ruß
land genehm sei In Sofia ist der Belagerungszustand
Proklamirt worden

ÄMS CHWM
Kaiser Wilhelm empfing gestern den Besuch des

erbprinzlichen Paares von Sachsen Meiningen nebst
Prinzessin Tochter und ertheilte demnächst den Vorstands
mitgliedern der in Berlin versammelten Internationalen
Gradmessungs Konferenz Audienz Vorher hatte der
Monarch mit dem Kriegsminister und dem Chef des
Militärkabinets gearbeitet später arbeitete er noch mit dem

wie das eheliche Leben zwischen diesem verheiratheten Paare
sich so unglücklich gestaltete

Herr Norman entfernte sich
Agathe hatte bis jetzt gesehen daß nur die unschönen

Gesichtszüge der Frau Norman Veranlassung zu dem ehe
lichen Zwist gegeben hatten

Herr Norman spielte eines Tages mit seinem Wachtel
hündchen Hierbei man weiß nicht wie es kam
verlor er seinen goldenen Fingerring welcher eine kleine
Kapsel enthielt Als Agathe später zufällig diesen Ring
fand war wahrscheinlich durch den Fall die Kapsel geöffnet
und sie bemerkte in derselben das Bild eines schönen Mäd
chens Sie dachte sich hierüber nichts Arges denn es
hätte ja das Bild seiner Schwester Mutter Tante oder
einer Freundin sein können Als sie ihm den Ring zu
rückgab mußte er wohl annehmen daß sie sich auch das
Bild angesehen hätte Ihre Augen begegneten sich er
erröthete und schwieg verlegen

Am anderen Tage als sie diesen kleinen Vorfall bereits
vergessen hatte hielt er es für nöthig auf den Ring noch
einmal zurückzukommen

Fräulein Brooke, sagte er ich muß Ihnen für Ihre
Freundlichkeit von gestern nochmals danken

Sie sah ihn verwundert an
Ich erinnere mich nicht einer Freundlichkeit die
Aber ich Sie fanden den Ring sahen sich wohl auch

das Bild an und haben mir Alles hübsch zurückgegeben
Die Rückgabe war meine Pflicht keine Freundlich

keit sagte sie ernst
Nennen Sie es wie Sie es wollen ich bin Ihnen

recht dankbar Kannten Sie das Bild
Nein ich habe es mir kaum angesehen

Er lachte laut auf
Dann sind Sie die einzige Dame in Paris welche

dieses Bild nicht kennt
Ich habe darnach auch nie das Bedürfniß empfunden
Ich wiederhole nochmals sagte er daß Sie die

einzige Dame hier sind welche das Bild nicht kennt
Ich kann Ihnen nichts weiter antworten sagte

sie kurz
Natürlich rief er ungeduldig aus Sie stehen auf

der Seite meiner Frau es scheint ja gar nicht möglich zu
sein Ihnen näher zu treten

Und ich muß Ihnen erklären daß ich Sie dnrchaus
nicht verstehe sagte sie in festem Tone sie dagegen
ist von ihm sehr gut verstanden worden

Einige Zeit später als Frau Norman durch Krankheit
behindert war auszugehen erbot sich Agathe einige noth
wendige Angelegenheiten in der Stadt für sie zu erledigen

Ehes des Civilkabinets Das Befinden des hohen Hertn
wird als sehr erfreulich bezeichnet

Der Kaiser hat auf einen an ihn Namens der Pro
vinz Ostpreußen in deren Hauptstadt die Krönung statt
fand aus Anlaß des 25 Jahrestages der Krönung ge
richteten Glückwunsch seinen Dank erwidert für die Er
innerung des so wichtigen und ihn tief ergreifenden
Jahrestages dessen 25 Rückkehr er nicht erwarten konnte
zu erleben

Der deutsche Kronprinz in Ligurien unter die
ser Ueberschrift bringt die Wiener Neue freie Presse einen
längeren Originälcirtikel aus dem wir nachstehende Mittheilungen
über die Lebensweise unserer kronprinzlichen Familie in Porto
fino entnehmen Friedrich Wilhelm führt ein ruhiges beschau
liches Leben inmitten seiner Familie ohne Luxus und ohne
Etiquette ein Leben wie es eher als ein Fürst ein Künstler
führen würde der seine Seele an den überreichen Schönheiten
dieser Natur erfrischen wollte Um 7 Uhr früh wenn die
Sonne kaum über die Grate des Gebirges herauflugt eilen die
Kronprinzessin und die jungen Prinzessinnen ans Gestade und
der alte Schiffer Prospero welcher ob der ihm zu Theil ge
wordenen Ehre sich gar nicht zu fassen vermag nimmt sie in
seine Nußschale aus und führt sie hinaus in die See Wenn
die Wellen bewegt sind tritt an die Stelle der kleinen Fischer
barke das Dampfboot das der fürstlichen Familie von der ita
lienischen Regierung zur Verfügung gestellt wurde Man läßt sich
da viel weiter hinaustragen und landet erst spät bald in Zoagli
bald in Rapallo oder in Santa Margherita um zu Fuß nach
Paraggi oder Portofino zurückzukehren Der Kronprinz be
gleitet nicht selten seine Familie auf diesen Morgenausflügen
viel öfter sieht man ihn aber allein die Lehnen und Schroffen
hinaufsteigen und die Macchien durchwandern bis die Mittags
glocken ihn zur Heimkehr mahnen Wenige Minuten nach Zwölf
wird das Frühstück eingenommen an welchem sehr selten ein
Gast theilnimmt um 7 Uhr Abends die Hauptmahlzeit Von
den Besuchern die sich in der kronprinzlichen Villa einfinden
ist der häufigste der deutsche Geueral Koulul Herr von Bam
berg Im klebrigen sind die Mahlzeiten ob Gäste zugegen sind
oder nicht durch eiuen frischen fröhlichen fast möchte man sa
gen bürgerlichen Tou gewürzt der uch nach Außen hin sich
nicht verläugnet und der fürstlichen Familie die Sympathien
der Eingeborenen in reichem Maße eingetragen hat Diese
guten harmlosen Fischer können sich s gar nicht vorstellen daß
jener ernste würdevolle Mann der tagtäglich zum Gestade
hinabk ettert in ein bescheidenes Schiffchen steigt und des Abends
bei Mondschein vom Garten des Hauses aus oder von den
Wäldchen die es umgeben das immer schöne und großar
tige Schauspiel des Meeres geuießt daß dieser Mann der eine
kurze Soldatenpfeife wie ein einfacher Sterblicher qualmen läßt,
der Sohn des größten Herrschers auf Erden ist und eines Ta
ges selbst über ein ruhmreiches mächtiges Volk gebieten wird
Harmlos und friedsam wie sie sind stören sie indessen seine
Ruhe nicht und dies mag ihn wohl auch mit der größten Be
friedigung erfüllen Sehen Sie sagte er letzthin dem
Herrn von Bamberg ich habe mich nirgends wohler und
glücklicher gefühlt als hier im nächsten Jahre komme ich
viel früher hierher diese Einsamkeit beruhigt und stärkt Und
dasselbe wiederholen seine Frau und seine Kinder die wenm
der Südwestwind das Wasser peitscht sich jubelnd in der salz
durchwehten Luft herumtummeln Die Post und das Tele
graphenamt von Portofino haben niemals so viel gearbeit als
dieser Tage dem gewöhnlichen Telegraphenbeamten ist ein
intelligenter Gehilfe aus Genua beigegeben worden

Der kommandirende General des VI Armee
korps von Wichmann ist in der verflossenem
Nacht im Alter von 66 Jahren zu Breslan verstorben
Der Verstorbene führte als Kommandeur der Schlesifchem

So kam sie auch in einen Juwelierladen wo sich gerade
in demselben Augenblick Herr Norman eine Sammlung
der vorzüglichsten Diamanten vorlegen ließ

Dies ist das Schönste was ich jetzt habe sagte der
Juwelier indem er Herrn Norman ein prächtig funkeln
des Kreuz zeigte Es war von einem russischen Fürsten
für seine Gemahlin bestellt da diese aber inzwischen ge
storben ist hat er es hier gelassen

Das Schönste aber auch das Theuerste bemerkte
Noriuan

Das hat ja bei Ihnen nichts zu sagen meinte der
Juwelier

Wie hoch ist der Preis aber der genaueste und be
trachten Sie mich nicht immer nur als den reichen Eng
länder

Der Juwelier zischelte ihm ins Ohr es erfolgten dar
auf in derselben Weise noch weitere Bemerkungen zwischen
Beiden bis Herr Norman endlich ausrief

Ich werde es nehmen Reichen Sie mir die Feder
um Ihnen ein Check auszuschreiben

Er sah Agathe noch immer nicht welche ebenfalls ihr
Geschäft etwa zehn Schritte von ihm entfernt besorgte
Sie hatte die Unterredung aber deutlich vernommen und
eilte nun vergnügt nach Hanse in der Hoffnung Fran
Norman bald zu einem kostbaren Geschenk gratuliren zu
dürfen

Herr Norman folgte wenige Minuten später und zeigte
sich beim Frühstück freundlicher und gesprächiger als sonst

Seine Frau dagegen sah betrübt aus und war sehr
still Jedenfalls hat sie das Geschenk noch nicht er
halten dachte Agathe und es würde wohl erst am Nach
mittage gemacht werden

Der Nachmittag verging allein Agathe sah noch
immer nicht das kostbare Geschenk und Frau Norman
war wieder sehr still

Wenn sie jetzt wüßte daß sie nun bald das Kleinod
erhalten müßte würde sie ddch sofort freundlich aussehen
dachte das einfache Mädchen

Als bis zum späten Abende nichts erfolgte nahm sie
sich in der Aufregung darüber Herr Norman könnte den
so kostbaren Gegenstand verloren haben das Herz ihn
hiernach zu fragen

Er lachte
Haben Sie davon meiner Fran bereits etwas erwähnt
Natürlich nicht
Dann unterlassen Sie es auch ferner Sie müssen

davon geträumt haben Ha ha ha Es ist mir noch
nie eingefallen meiner Frau Diamanten oder sonst etwas

zu kaufen Fort folgt



Dragoner Nr k die glänzende Attaque gegen feindliche
Kürassiere bei Nachod aus welche ihm die höchste Aus
zeichnung den Orden xour 1s möiits einbrachte Bei
Nachod wurde er auch durch einen Säbelhieb verwundet
Im deutsch französischen Kriege nahm er insbesondere an
der Schlacht bei Gravelotte der Einschließung von Metz
und Paris der zweiten Schlacht bei Villiers Champigny
und den Gefechten bei Salins Frasna und Pontarlier
Theil und erwarb das Eiserne Kreuz erster Klasse Die
Leiche des Generals wird nach Naumburg überführt wo
am Montag die Beisetzung stattfindet

Gegen diejenigen Blätter welche behauptet haben daß
Ueberanstrengung und Ueberbürdung der Eisenbahnbeamten
in Folge übel angebrachter Sparsamkeit der Verwaltung
die Schuld an den Eisenbahn Unfällen trügen soll
angeblich strafrechtlich vorgegangen werden

Der OberRegierungsrath Grifebach zu Frankfurt a O
ist der K Z zufolge zum Regierungs Vieepräsidenten in
Schleswig und der Regierungsrath von Starck zu
Kassel zum Ober Regierungsrath in Frankfurt a O er
nannt worden

Lieferung von Kriegsschiffen für die Türkei
Am 23 d M ist wie die Kiel Ztg meldet zwischen der
türkischen Regierung und der Germania ein Vertrag auf
Lieferung von drei Torpedokreuzern und neun Torpedo
booten unterzeichnet worden Die Torpedoboote sollen
37 m lang sein bei einer Fahrgeschwindigkeit von 22
Knoten Sie werden sämmtlich mit Hotchkissschen Ge
schützen ausgerüstet seiu außer mit Schwartzkopff fchen
Torpedos Der ganze Auftrag muß in 18 Monaten aus
geführt werden

Kopenhagen 28 Oktober Der König Prinz Wal
demar und die Prinzessin Marie sind vergangene Nacht
aus dem Danebrog nach Lübeck abgereist Der König
wird sich nach Gmunden Prinz Waldemar und Prinzessin
Marie nach Ballenstädt begeben Daran soll sich später
eine Reise nach Südfrankreich schließen um dem Herzog
und der Herzogin von Chartres einen Besuch abzustatten

Das Schulgeschwader bestehend aus S M Schiffen
Stein Flaggschiff Moltke Prinz Adalbert und
Sophie Geschwaderchef Kapitän zur See u d Kommo

dore von Kall ist am 27 Oktober er in Lissabon einge
troffen S M Kanonenboot Wolf Kommandant
Kapitän Lieutenant Jäfchke ist am 28 Oktober er von
Pagoda Anchorage nach Amoy in See gegangen

Eine freudige Nachricht kommt aus Mainz von
wo in den letzten beiden Tagen beunruhigende Nachrichten
über das Auftreten der Cholera in zwei benachbarten
Ortschaften verbreitet wurden Durch die Untersuchungen
an Ort und Stelle und durch die Sektion der unter
cholera ähnlichen Symptomen verstorbenen Personen ist
amtlich festgestellt daß Todesfälle in Folge von asiatischer
Cholera nicht vorgekommen sind

Die Scharlach und Diphteritis Epidemie
grassirt in Hannover noch so furchtbar daß der Wieder
beginn der Schulen von der Polizei auf unbestimmte Zeit
nochmals verschoben wurde In der ganzen Provinz
herrscht eine Art Panik Die Eltern welche ans der
Provinzialhauptstadt ihre Kinder auf das Land flüchten
wollten fanden nicht leicht offene Thüren und wenn sie
schon wo bei Verwandten offene Thüren gefunden hatten
widersetzten sich die Bürger und in Folge dessen der Orts
vorstand oft der Aufnahme der Kinder damit die Epidemie
nicht in den Ort hineingetragen werde

Der 16 Jahre alte Sohn des spanischen Prätenden
ten Don Carlos Don Jaimo liegt in München im
Sterben Er ist mit den Sterbesakramenten versehen wor
den doch ist sein Zustand noch nicht ganz hoffnungslos

Der durch den Prozeß Gräf berühmt gewordene
Justizrath John Simson jüngster Bruder des Reichs
gerichtspräsidenten Dr Simson ist im Alter von 63 Jah
ren gestorben

Wie Berlin wächst das lehrt am besten die Gegen
überstellung des neuesten mit einem älteren städtischen
Etat Im Jahre 1843 betrugen die Einnahmen der
Stadt Berlin 4405828 M die Ausgaben 3826886 M
Der Finalabschluß pro 1885/86 hingegen zeigt eine Ein
nahme von 54 624599 M und eine Ausgabe von
52190681 M Einnahmen und Ausgaben sind sonach
um rund 50 Millionen Mark gewachsen Für das Armen
wesen allein giebt Berlin jetzt vier Millionen Mark mehr
aus als im Jahre 1843 also erheblich mehr als die gesammte
Einnahme vor 43 Jahren betrug

Ein bajuvarisches Urtheil über die Bezieh
ungen des Biergenusses zur Cholera Herr Dr
Sigl schreibt in seinem Bayerischen Vaterland Durch
alle Zeitungen schwimmt gegenwärtig wieder ein junges
Entlem welches in der Brauer Zeitung das Licht der
Welt erblickt yat Darnach soll der Biergenuß ein Vor
beugungsmittel gegen die Cholera sein Die leichtgläubi
gen Redaktionen scheinen so weit lediglich Scheerenrück
sichten maßgebend waren das auch geglaubt zu haben
weil säst jede das Thierlein ihrem Entenwasser einverleibte
Beim Bier das unmittelbar aus der Pfanne kommt mag s
ja wahr sein daß der nichtswürdige Cholera ,,Bacillus
getödtet wurde Kommt aber Luft oder Wasser dazu die
mit etwas Bacillus bevölkert sind wär s auch nur beim
Ausspülen des Kruges oder Glases dann glauben wir
daß die liebenswürdigen Bacillen den Aufenthalt im Bier
recht angenehm und ihrem Wohlbefinden zuträglich finden
Der Trost der Brauer Zeitung kann sogar recht gefährlich
werden wenn man sich sicher fühlend recht viel Bier
hineintrinkt damit den Magen überschwemmt und die
Wirkung des Magensaftes der einen unvorsichtigen Bacil
lus durch seine Schärfe tödtet aufhebt oder doch mindert

Da kann einer sich im Bierkrug die schönste Cholera holen
d h wenn sie um die Wege ist

Welch eine große Summe Geldes die Engländer
von jeher für Wahl zwecke aufgewendet haben und zum
Theil noch heute aufwenden ist weltbekannt Diese Manipu
lationen ehrgeiziger Wahlcandidaten geben dem englischen
Wahlgeschäft einen herben Beigeschmack Wenn nun auch
durch die sogenannten Corruptionsakte die Ausgabe für
Wahlzwecke ganz bedeutend eingeschränkt worden ist so
haben die Candidaten bei den letzten Wahlen doch noch
über 20,500,000 Mk verbraucht Die Ausgaben für
Drucksachen beliefert sich auf die Summe von 5,220,000
Mk allerdings ist die Höhe derselben bei den einzelnen
Candidaten ganz verschieden Der Candidat in West
Mearh beispielsweise verausgabte für den Druck von An
zeigen nur 10 Mk während derjenige in Lancafhire die
Summe von 12,340 Mk brauchte Der Erstere wurde
gewählt der Letztere fiel durch und hatte somit sein Geld
umsonst ausgeben

Coursbericht Berlin Mittwoch 27 Oktober Di
heutige Börse hatte wieder eine recht feste Stimmung die so
wie gestern zumeist eine Folge des bei der Ultimoregulirung
sich ergebenden Stückmangels war Das Geschäft gewann in
deß mir geringe Ausdehnung

Man notirte Kredit 457,00 Franzosen 396,00 Lombarden 172,00 Tür
kische Taback 74,00 Bochumer Guß 104,75 Dortmunder 48,25 Laurllhütte
69,30 Darmstädter 140,50 Deutsche Bank 169,00 Diseonto Kommandit
211,40 Russische Bank 76,50 Lübeck Büchener 163 00 Mainz Ludwigshafen
95,00 Marienburg 37,10 Mecklenburger 165,40 Ostpreußen 70,00 Duxer
130,00 Elbethal 278,00 Galizier 78,50 Große russ Bahnen 126,75 Nord
westbahn 275,50 Gotthardbahn 95,75 Rumcinier 105,25 Italiener 100,10
Oesterr Goldrente 93,40 Oesterr Pcchierrente 67,90 do Silberrente 69,00
do 1860er Loose 115,80 alte Russen 97 70 do 1380er 35,40 bo 1384er
98,10 4proz Ungarn 34,25 Russische Noten 194,25 do Orient II 59,10
do Orient III 53,80 Serbische Rente 78,10 Neue Serben 79,40 Berliner
Handelsgesellschaft 145,25 Egbpter 76,60 Buenos Ayres 33,75 Mittel
meer 119,60 Privatdiskont 2V pCt

Aus dem Geschäftsverkehr
Nach Tisch ein Gläschen Widtfeldt s Magenbehagen ist das

angenehmste und sicherste Verdauungsmittel Nieder u A b
Jul Bethge V Falcke O Thieme Wilh Schubert Fr Lemser

Tagrskalen her
Kirchliche Anzeigen

Am 19 Sonntag nach Trinitatis predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr gemeinsamer Haupt

gottesdienst für die St Marien und St Ulrichsgemeinde
Herr Superintendent v Förster Nach der Predigt all
gemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen

Gesammelt wird eine Kollekte für den Gustav Adolf Verein

Die Kirche wird von heute ab zu den Gottes
diensten geheizt sein

Sonntag den 3l Oktober Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Montag den 1 November Vormittag 9 Uhr Privatbeichte
und nach der Predigt Abendmahlsfeier Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 8V Uhr in der Kirche zu U L
Frauen Herr Diakonus Richter Vormittag 9Uhr Kinder
gottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13 Derselbe
Vormittag 10 Uhr in der Kirche zu U L Frauen Herr
Superint 1 Förster Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst
im Volksschulsaal neue Promenade 13 Herr Diakonus

Richter
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
prediger Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittag Uhr Herr Diakonus Nietsch
m a n u

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Dom
prediger Albertz Nachmittag IVs Uhr Kindergottesdienst
Derselbe Abends 5 Uhr Gebetsgottesdienst für die be
drängten Protestanten in Rußland Herr Domprediger Albertz

Tholuck fcher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 3 UhrZu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr
Pastor Jordan Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst
Herr Pastor v Hoffmann

Mittwoch den 3 November Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor v Hoffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfs
prediger G raß Abends 5 Uhr Herr Hülfsprediger Graß
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Herr
Pastor Knuth

Freitag den 5 November Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knuth

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordauKatholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9Vs Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Christenlehre und Rosenkranzandacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 26 Oktober der Kürschner

P Roesner mit E Obstfelder
Mrichsparochie Den 24 Oktober der Handarbeiter F W

Heßler mit Th A A B Baumbach Der Telegraphenbote
F E Hahn mit I F Schmidt

Domkirche Den 26 Oktober der Mechanikus Kästner
mit B Friedemann

Neumarkt Den 24 Oktober der Kaufmann Backs mit
Th A Römpler Der Schneider Schomburg mit M A
Stahn

Glaucha Den 19 Oktober der Haudarbeiter A G Miethe
mit A Cl Geißler Den 23 Oktober der Stellmacher R
Naumann mit W A Thalmann

Getaufte
Zu U L Frauen Des Wagenschieber Döring T Ella

Minna Frieda geb 5 Auli 1836 Des Former Fischer T
Karoline Therese Emilie geb 7 Juli Des Schneider
Weschke S Karl Wilhelm Paul geb 9 August Des
Schlossermeister Heiden T Frieda Anna Marie Clara geb
15 August Des Schuhmacher Büttner S Friedrich Karl
Hermann geb 4 September Des Arbeiter Rasch S Paul
Franz geb 13 September Em unehel S Oskar Paul
geb 7 Oktober

Ulrichsvarochie Des Glasermeister F T F Zander S
Robert Hugo geb 16 September 1886 Des Handarbeiter

O Nowack T Martha Anna geb 6 Jan Des Schneider
meister F H Schlag S Franz Hermann geb 12 Januar

Des Wagenwärter E C Gerlach T Anna Martha geb
20 Juni Des Gelbgießer E H R Herbst T Louise
Marie Hedwig geb 10 Juli Des Schlosser C G Rennert
S Friedrich Wilhelm Karl geb 3V August Des Schneider
meister A R B Kilian S Hermann Kurt geb 3 September

Des Lehrer T Walther T, Johanne Amalie Gertrud
geb 4 Oktober Des Conditor C F O Ernst T Edmunda
Paula eb 18 JuniMor tzparochie Des Handelsmann Weitzmann T Helene
Agnes geb 19 Februar 1886 Des Gelbgießer Müller T
Hermine Emma geb 23 August Des Arbeiter Huth S
Karl Gustav Otto geb 12 September Des Lohgerber
Krüger T Sophie Louise Jda geb 14 September Des
Maurer Albitz gen Hanisch S Gustav Wilhelm geb 15
September

Entbindungs Institut Ein unehel S Adam Heinrich
Friedrich geb 14 Oktober 1886 Ein unehel S Wilhelm
Karl geb 17 Oktober

Domkirche Des Kaufmann Dehne S Erich geb 12
Januar 1886 Des Photograph Thümler S Fritz Karl
Otto geb 30 August

Neumarkt Des Tischlermeister Hagedorn T Anna Emilie
Louise geb 24 Oktober 1885 Des Eisendreher Ehricht S
Gustav Richard geb 20 August 1886 Des Ingenieur
Ungnade S Karl Hermann Gustav geb 22 August Des
Sanitätsrath Dr Riesel S Fritz Otto geb 25 Juli Des
Lehrer Koch S Albert Johannes geb 5 September Des
Fleischermeister Schild T Louise Margarethe Martha geb
7 September Des Maler Häberle T Johanne Clara
geb 8 September Des Schneider Beyer S Walther
Gerhard geb 14 September

Glaucha Des Produktenhändler Ebert T Rosa Gertrud
Olga geb 19 November 1885 Des Former Terl s
Ferdinand Wilhelm Richard geb 16 Februar 1886 Des
Fabrikarbeiter Schmidt T Anna Martha geb 10 Juui
Des Fabrikarbeiter Seiler S Richard Kurt geb 20 Juli
Des Former S Walther Kurt Ernst geb 8 August Des
Stellmacher Schotte T Martha Magdalene geb 5 Septbr

Desselben S Walther Willy geb 5 September Des
Kanzlei Assistent Wilke T Klara Minna Elisabeth geb 12
September Des Arbeiter Leitdäuser T Clara Minna geb
26 September Eine unehel T Marie Margarethe geb
4 Oktober

ibttothclm Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Königl
llniversitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Kaufmännischer Verein Gesangs Cirkel nur für Mitglieder Abends 8 Uhr
im Bereinslokal gr Berlin 13 1 Tr

Verein junger Eifenhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein zn Halle a S Ab 3z Sitzuna im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Vereinigung Tosammenkunft Klock 8 im Rikskauzler Leipzigers
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schschler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9j in Reis s Restaurant
Gcwcrk Vereins LieSertascl H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher gither Kranz Ab 3z Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Aitherlranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Rnderclnb Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Jahn scher Turnverein Ab 8 1V Turnstunde in der städt Turnballe
Turnverein Mc i Ab 3 Uebung in der Turnhalle Taubenstraße 10
Turverein Friesen Ab 3 Turnstunde im Paradies

Abgang und Ankunft
dsr Gifenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
1V SS B M Cöthens 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A ibis CöthenZ

Nach Leipzig K4 20 fr 7 30 V
W 25 V 10 15 V H11 30 V
1 40 N U 20 N 5 8 NAS 15A 7 15 A S 5A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Vicnenvnrg 7 40B 11 35 V
3 5 N S 0 A 3 25 A sbis
Halberstabts

Nach Caffei 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0B 11 43V 12 50
M bis Eislebe 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Slbends sbis
Nordhausenl 10 37 A 12 9 fr
stis Oberröblingen

Nach ilben 7 45 B 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10,15 V 11 33 V 2 5 N
5 29 N S 5 A 9 10 A M
Erfurts 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 B
9 18V 11 0V 2 0N 5 39N

k,0 A 8 45 A bis Bitterfeld
3 22 A

Bon Magdeburg 7 21 B 8 5 V
sv CöthenZ 10 2 V 1 26 K 5 3
N 6 56 A 3 58 A 10 4i A
2 45 fr

Bon Leipzig Z5 52 B 7 9 V
L3 42 V 9 43 V Z 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N K4

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
M 57 A 10 27 A 11 53 A

Von Bienenburg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon kasfel 6 55 V V Nordh senZ
7 14 B 10 5 V sv Eichvlberg

12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 3 0 A von Eisleben
8 55 A 10 ÄB

Von Gubeu 7 4 B vor Falken
bergs 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringe 4 28 fr ,7 V
9 13 V 10 38 B 1 S N 5 15

N N 8 310,56 A
Bon Berlin 4 0

Bm felds 10 3 Z
2/ N svonBitrerfelds 5 23 N
5 44 N 3 58 A 10 53 A

Zl 9 8 A
3 20 5 von

Z1 31

bedeutet Schnellzug Z b deutet Lokalzm

Abgang und Ankunft dsr Pritmt Personenvs rs 5
Pofthof Halle

Nach TchaMSt 5 45 V 3 0 N Von DchMSdt 8 35 V 7 5
Nach Sal,münde 6 0 B 3 0 N Von Iaizmiinde 10 0 B 7 3 T
Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Unter der Wechselwirkung des Maximums an der ostpreu
ßischen Küste welches jetzt 780 erreicht hat und der De
pression im Westen dauert die frische östliche Luftströmung über
Centraleurova fort Ueber Deutschland ist allenthalben heiteres
meist wolkenloses Wetter eingetreten Die Temperatur hat sich
im Allgemeinen wenig verändert In Süddeutschland ist sie
durchschnittlich normal in Nord und Mitteldeutschland liegt
sie erheblich unter der normalen aus Norddeutschland wird
vielfach Reif gemeldet Deutsche Seewarte

Temvcrarur m Celsius Graden war m aachvei annten
Städten folgende Petersburg j ö Memel Berlin
tzamdurg 2 Äb mnitz München t 3 Paris i 7

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnierh Am 28 O ktober
Abends 1 S6 am 29 Oktober M or gens 1 64

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule
Anm sing Mitgl b Renbke Blumenstr 10



StaSt Nrdvstvr
Direktion
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Emil Hettstedt
Walter Müller
Georg Schaffnit
Bertha Junker
Ernst Wehrle
Adolf Uttner
Moritz Hindemann
Emilie Jeß

Sonnabend den 3V Oktober 2886
SV Vorstellung IV Abonnements Vorstellung Farbe vei

l IIN I IN ItSIIIi IIN
Komische Oper iu 3 Akten Musik von G A Lortzing

Erste Aufführung in Leipzig 22 Dezember 1837

Nachdruck verboten

PersonenPeter I Czar von Rußland unter dem Namen
Peter Michaelow als Zimmergeselle

Peter Iwanow ein junger Russe Zimmergeselle
van Bett Bürgermeister von Saardam
Marie seine Nichte
General Lesort russischer Gesandter
Lord Lindham englischer Gesandter
Marquis von Chateauneuf franz Gesandter
Wittwe Browe Zimmermeisterin

Ein Offizier Ein Rathsdiener Zimmerlcute Magistratspersonen Einwohner von
Saardam Holländische Offiziere Matrosen

Ort der Handlung Saardam in Holland im Jahre 1698
Nach dem 1 u 2 Akt größere Pausen

Im letzten Akt arrangirt von der Balletmeistenn Josefine
Strengsmann ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine u Emilie Strengs
mann den Tänzerinnen Margarethe Hoffmann Angnste Grosse und dem Solo

tänzer Emil Richter

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk 1 Orchester Loge 4 Mk Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orcb crfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Proseemums
Loge 2 Rang 2 50 Mk 2 Rang V roerreihen 2 Mk Parterre nnmmerirt 1 R Mk
2 Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummsrirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Die Kasse ist geöffnet von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes
Textbücher ä 50 Pf sowie Nummern dcs Tageblattes mit dem Theaterzettel S 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 güllig für 38 Vorstellungen

sind an der Kasse zu haben
Sämmtliche Billets haben nur Gültigkeit für den Tag an welchem sie gelöst werden

Kasseneröffnnng /z Uhr Anfang 7 Uhr Ende Uhr
Sonntag den St Oktober

Nachmittags 3 /z Uhr bei halben Preisen Parquet 1 zc vi
Abends V Uhr Außer Abonnement

UnKviivütvi Oper in 5 Akten von Meyerbeer
MG Der Beginn dieser Sonntag Abeudvorftelluug ist ausnahms

weise aus V Uhr festgesetzt
Am Sonntag wird die Kasse bereits um S Uhr Vormittags geöffnet

und wird die Stunde 9 iv Uhr Vormittags ausschließlich für den Ver
kauf der Villete für die Nachmittagsvorstellung reservirt

O AZZ SLMr iZA

MZTAZkGZIZZAGZL
mpfiehlt schi billig

MW MdskaiM
Kleinschmieden

Iliermometer
Asvau ricdtiA Miggnäs Vaarg
oiiivLsIiIi in Arössisr

KMiAsti

vllo Unbeksnnt
Lloinsoluliigäsll

M RRv Kt
Werkstatt f math phys u opt Instrumente

i k Mll köcke
aus IIW z z v t Lreii

und einfache
von s Mark an

empfiehlt

M Frische Holl Austern empfing M
HM SI
O Feinsten Astrach Caviar
M Prima per Rheinlachs
M Neue Jtal Maronen ßAecht Tcltower Rübcheu
W Mecklenburger Spickaal
W Lüuebnrge Riesennennangen
V Strahl, Gänseleber Pasteten
M Rügenwalder Gänsebrüste

Aal in Gel e empfing Z
HUZM
ii Ktein xr t

s

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtverträge
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadttheaters

Kadvoa Lolldoa
voi ÜKlicl er Qualität

ewxöelilt
I ip2j 5 zi 8trsssö 16 WZ

l oo o
der Großen Berliner Equi
pagen ü Pferdelotterie

j Ziehung am 4 n 5 Nov 88

WlMNMMF
z S FZ n i Ii

sind noch zu haben in der Expe
peditiou dieses Blattes

Letzter Tag WU

I Mortvlooso
der Jubiläums Kuustausstellnng I

in Berlin
Ziehung am I November und

folgende Tage

MMMMMVI
ZU I MarlL

sind nur heute och zu haben
in der Exped dieses Blattes

Tägl fr Jauerfche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinke
Sardellenleberwnrft
Trüffelleberwurst

m v
Rügenwald Gänsebrüste ohneKnochen

Gänsekenlen
Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

Russischen Salat
gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
dwerse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantM WtVS/KyMz Leipzigerstr 75

Sauerkohl
empfiehlt W

kleine Ulrichstrasze IS
Große Auswahl nener u gebrauchter

Möbel Plüschgarnituren franz Bett
stellen m Matratzen Bettstellen II
M Matratzen S4M einzelne Matratzen
ItZi/z Mk Polsterarbeiten werden solid und
billig ausgeführt Lindenstr 7

klüsvk Mutel KW für Ib m ii und
fabricirt als hervorragende

und empfiehlt iu größter Auswahl von den billigsten bis
hochelegantesten Genres

Mo M ÜGswNsU

MettSN
Sonnabend den SV Oktober er

Vorm I /z versteigere ich Geiststr
4Z hier zwangsweise

versch Mobilien n Kleidungsstücke
Gerichtsvollzieher

Sonnabend den SV d M Vorm
SVs Uhr versteigere ich Geiststr 42
zwangsweise I Kleiderschrank iRe
gnlator 1 Ladentisch und I Dezimal
waage

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Zwangsversteigerung
Am 3V ds Mts Vorm IV Uhr

versteigere ich Geiststrafze 4S
3 Studentenmützen rothe Stürmer
4 Verbindungsbänder I gr Vogel
baner mit leb Vögeln 1 Weckuhr
I Kleiderschrank 3 Sophas I blaue
Plüschgarnitur Sopha u S Sessel
5 Küchenschränke I Vertikow S
Spiegel I Sophatische 4 Stühle 3S
Flaschen Liqnenre und I Billard

Gerichtsvollz gr Ulrichst 8 II

Möbel Iabrik und Magazin
von

Gvltaikl gr Märkerstratze Ä
vom Markte links

empfiehlt bei Bedarf von Ausstattungen und einzelnen Stücken
ihr großes Lager von

Möbel und Polsterwaaren
eigener Fabrikation

Zimmer Einrichtungen in allen Stylarten von 300 Mark an

Sonnabend den 3V d Mts
Großes i lila

früh 9 /z Uhr Wellfleisch Abends Suppe Brat und frische Wurst
Karpfen Gänse und Hasenbraten

Hierzu ladet ganz ergebenst ein n

Heute Sonnabend liliitlit t t
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe

Wurstauskegeln auf dem Billard

Hierzu ladet ergebenst ein i i II kvi vi

li tl iiAm Sonnabend den 3 Oktbr er
Vormittags 1 Uhr versteigere ich
Geiststr 42 hier zwangsweise

1 Komode mit Glasaufsatz und 4
Polsterstühle

Gerichtsvollzieher

Am Sounabend den 3 Oktbr er
Vorm IO Uhr verkaufe ich Geiststr
43 zwangsweise

Möbel u getragene Herrenröcke
I iitxlit i, Gerichtsvollzieher

im MMs Iktr Verf I r ii
Sonnabend den 3 ds Vorm II

Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
1 Pferdegeschirr 8 Pferdedecken
I Schreibpult 1 Schlaffopha S
nnstb Rohrstühle mehr Bilder e

Gerichtsvollzieher

Für bei redakttonellen imd Inseratenteil vemntwortltch Julius Munckelt tn Halle Blötz sche Buckdruckere M Nietschmauul W Lalle
Expedttwn des Halle schen Tageblattes Große Ulrtchstrake 19 geöffnet von llhr Morgens btS 7 Uhr Abends

ß 8 i lh tz WrrM
aus den ersten Häusern empfiehlt

Ilt m cli zl gr Ulrichstr 5

Hierzu S Bellagen
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